
 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Schleswig-Holsteinische Verband für soziale Strafrechtspflege; Straffälligen- und Opferhilfe e.V. 

veranstaltet am 28. Oktober 2022 seine 30. Fachtagung zur sozialen Strafrechtspflege unter dem 

Titel: 

 

 

„Fachtagung und Netzwerktreffen in Schleswig-Holstein  

– 

Aktuelle Herausforderungen in der sozialen Strafrechtspflege“. 

 

 

Ab sofort ist eine Anmeldung unter der Rubrik „Aktuelles“ über die Homepage des Schleswig-

Holsteinischen Verbandes für soziale Strafrechtspflege https://www.soziale-strafrechtspflege.de 

möglich. 

 

Tagungsort 

Veranstaltungszentrum Kiel, Faluner Weg 2, 24109 Kiel 

(Kostenlose Parkmöglichkeiten auf dem Parkplatz neben dem Veranstaltungszentrum vorhanden) 

 

Beginn: 10:00 Uhr 

Ende: ca. 14:45 Uhr 

 

Kosten und Anmeldung 

Die Veranstaltung ist kostenfrei und wird in Präsenz durchgeführt. Eine verbindliche Anmeldung bis 

zum 18. Oktober 2022 ist notwendig, da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist. Zur verbindlichen 

Anmeldung nutzen Sie bitte ausschließlich das Anmeldeformular auf der Homepage. Eine 

gesonderte Anmeldebestätigung erhalten Sie nach der Anmeldung nicht. 

 

Tagungsleitung: 

Dirk Ehrensberger, 0431 2005668, www.soziale-strafrechtspflege.de 

 

Bei Fragen können Sie mich jederzeit kontaktieren. 

https://www.soziale-strafrechtspflege.de/


 

 

 

  
   

 
 
 

 

 

30. Fachtagung zur sozialen Strafrechtspflege 

 

Fachtagung und Netzwerktreffen in 

Schleswig-Holstein 

– 

Aktuelle Herausforderungen in der sozialen 

Strafrechtspflege 
 

Am 28. Oktober 2022 im Veranstaltungszentrum Kiel, Faluner Weg 2, 24109 Kiel

 
 

TAGUNGSPROGRAMM 

 

09:30 Uhr Ankunft / Kaffee 

 

10:00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 
 

Ralph Döpper, Vorsitzender des Verbandes für soziale Strafrechtspflege; 

Straffälligen- und Opferhilfe e.V. 

 

10:10 Uhr  Grußwort 
 

Prof. Dr. Kerstin von der Decken, Ministerin für Justiz und Gesundheit des 

Landes Schleswig-Holstein 

 

10:20 Uhr Aktueller Stand der Umsetzung des Gesetzes zur ambulanten 

Resozialisierung und zum Opferschutz in Schleswig-Holstein (ResOG SH) 
 

Tobias Berger, Abteilungsleiter Justizvollzug, Ambulante Soziale Dienste der 

Justiz, Freie Straffälligenhilfe, Ministerium für Justiz und Gesundheit des Landes 

Schleswig-Holstein 
 

Jo Tein, Leiter der Stabsstelle Opferschutz, Referatsleiter Ambulante Soziale 

Dienste der Justiz, Freie Straffälligenhilfe, Therapieunterbringung, Ministerium für 

Justiz und Gesundheit des Landes Schleswig-Holstein 
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11:05 Uhr  Möglichkeit zum Netzwerken in der Kaffee-/Teepause 

 

11:30 Uhr  Die Ersatzfreiheitsstrafe – Anwendungspraxis, Haftvermeidung und 

Probleme der Reform 
 

Prof. em. Dr. Frieder Dünkel, bis 2015 Inhaber des Lehrstuhl für Kriminologie an 

der Universität Greifswald 

 

12:15 Uhr  Mittagspause 

 

13:00 Uhr  Antisemitismus – ein aktueller Überblick aus Sicht der 

Antisemitismusbeauftragten der Generalstaatsanwaltschaft Schleswig-

Holstein und der landesweiten Informations- und Dokumentationsstelle 

Antisemitismus in Schleswig-Holstein 
 

Silke Füssinger, Oberstaatsanwältin und Antisemitismusbeauftrage bei der 

Generalstaatsanwaltschaft Schleswig-Holstein 
 

Joshua Vogel, Leiter der landesweiten Informations- und Dokumentationsstelle 

Antisemitismus in Schleswig-Holstein (LIDA-SH) 

 

13:45 Uhr Möglichkeit zum Netzwerken in der Kaffee-/Teepause 

 

14:00 Uhr  Podiumsdiskussion 
 

Mit Politiker*innen des Innen- und Rechtsausschusses 

 

14:45 Uhr Verabschiedung und Ende der Veranstaltung 

 

 

Moderation: Jessica Schlage 

 

 


